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neuester Construction mit Petroleum - oder Gaseinrichtung.

Der Hauptvortheil , den unsere neuen Reflexions -Laternen gewähren ,
besteht in der möglichst grössten Ausnützung und Verwerthung des Brenn¬
materiales durch Anordnung der den höchsten wissenschaftlichen Erfahrungen
in der Optik und Strahlenbrechung mit mathematischer Genauigkeit ange¬
passten Licht - Reflectoren , welche ohne die Grösse der Flamme vergrössern
zu müssen , den Lichteffect in bisher noch nicht erreichter Weise verviel¬
fältigen, so dass z . B . eine Lampe mit einem Reflector von o ' 58 Meter Durch¬
messer eine Strecke von 200 Schritten derart beleuchtet, dass in dieser Ent¬
fernung von der Lampe noch eine ziemlich kleine Druckschrift gelesen werden
kann . —

ln Folge dessen eignen sich unsere Reflector -Lampen besonders zur
Beleuchtung von Verladungsrampen , Fabrikshöfen , Fabriksräumen , langen
Gängen, überhaupt von solchen Orten , die man mit Einer Lampe möglichst
hell und mit Ersparung von Brennstoff beleuchten will und finden daher diese
heute schon in vielen industriellen Etablissements , wie Kohlenbergwerken ,

Zuckerfabriken , Brauereien , Mälzereien etc . etc . mit dem besten Erfolge Verwendung.
Unsere Reflector - Laternen können sowohl für Petroleum , als auch für Gaslicht mit gleichem Vor¬

theile eingerichtet werden ; die für Petroleum eingerichteten Lampen verzehren unbeschadet des höchsten
Leuchteffectes per Stunde Brennzeit kaum Brennstoff für Einen Kreuzer .

Der Reflexionsspiegel dieser Laternen ist aus hochprima silberweissem Alpaccametall , welches
keinerlei Abnützung unterliegt, gefertigt ; je sorgfältiger und häufiger derselbe mit Ol und fein gepulvertem
Wiener Kalk geputzt wird , desto heller , schöner und weisser wird er und geht selbstverständlich mit dessen
Reinhaltung der möglichst höchste Lichteffect Hand in Hand,

Angefertigt werden diese Reflexions -Laternen bisher in folgenden drei der gangbarsten Grössen zu
nachfolgenden Preisen :

I . Complete Laterne mit Reflector von o ’58 Meter Durchmesser Ö . W . fl . ioo *—
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zum Anzünden aller möglichen Petroleum - , Gas - und Rübölflammen in Spinnereien , Mühlen , Webereien ,
Theatern, Brauereien , Tischlerwerkstätten, Öl - und Seifenfabriken , überhaupt industriellen Etablissements , in
welchen Feuergefahr leicht möglich .

Da nachweislich die Entstehung sehr vieler , oft erheblicher Brände darauf zurückzuführen ist,
dass das Anzünden der Flammen und Lampen in den Fabriks - und Arbeitsräumen den einzelnen Arbeitern
ganz regellos nach Belieben überlassen worden , oder dass, selbst wenn bestimmten Personen der Beleuchtungs¬
dienst nach besonderen Instructionen übertragen war , höchst mangelhafte Vorkehrungen zu diesem Zwecke
bestanden , dürfte das hier beschriebene Requisit diessbezüglich einem vielseitig bestehenden Mangel abhelfen .
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Die Petroleum- Sturmlaternen brennen beim grössten Windsturm und bieten ausserdem
dige Feuersicherheit dadurch , dass bei deren Umfallen das Licht langsam verlischt, daher weder
noch Explosion eintreten kann .
Fig . 1 . Petroleum -Sturmlaterne , stehend, gross . . per Stk . O

Dieselbe, kleiner . . „
» 2 . Sturmwandlaterne mit Reflector . ,, „
» 3 . Davis Sicherheitslampe ( Sicherheit gegen schlagende Wetter)
>, 4 . Hamburger Öllampe (herm . geschlossen, beim Umfallen sich selbst aufrichtend ) „ „
„ 5 . Kellerlampe . » „

6 . Kellerlampe . „ „

Fig . 6 .

die vollstän-
Entzündung

Fig . 1 . zeigt eine solche Anzünde- Laterne im geschlossenen Zustande. Die im Innern brennende
Flamme ist nach allen Seiten hin gedeckt, auf den Längenseiten durch je ein kleines Glasfenster sichtbar
und auch etwas Licht verbreitend , so dass die feuergefährlichsten Räume ohne die geringste Gefahr einer
zufälligen Brandlegung beim Anzünden der daselbst befindlichen Flammen passirt werden können.

Wie aus Fig . 2 . ersichtlich , fasst man den ringartigen Handgriff der Laterne mit dem Zeige - und
Mittelfinger und drückt .mit dem Daumen den Stift c gegen die Laterne, welcher Stift sich in der Laterne
fortsetzend, das auf einem Schlitten a bewegliche, mittelst starker Feder b gegen die Rückwand gedrückte
Öllämpchen d nach Vorne schiebt, durch einen hiemit verbundenen höchst einfachen Mechanismus die Ver¬
schlussklappe e an der Stirnseite der Laterne zum Aufklappen bringt und das Lämpchen soweit hervordrückt ,
als nöthig, um dieselbe dem zu entzündenden Objecte nahe bringen zu können. Hört der Druck auf den
Stift c auf, springt das Lämpchen von sich selbst wieder zurück und die Verschlussklappe schnappt wieder zu .

Die Ausführung ist sehr solid und die Ausstattung im Ganzen sehr gefällig.
Der Preis einer solchen Anzündlaterne beträgt Ö . W . fl . 275 loco Prag exclusive Emballage.

Diese Anzünde- Laternen können auch , auf einer langen Stange montirt, zum Anzünden hoch gelegener
Flammen verwendet werden;
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